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Niederschrift über die Sitzung des Amtsausschusses des Amtes Torgelow-

Ferdinandshof vom 13.12.2021 

 

 

Anwesende:            siehe Teilnehmerverzeichnis 

 

Anwesende  

der Verwaltung: Frau Gajewi          Kämmerin 

                             

Presse:         Herr Christian Johner  Nordkurier 

 

Gäste:         Herr Stachowsky Amtswehrführer 

   Herr Bernd Stellvertreter des Amtswehrführers 

 

Schriftführer:        Herr Radsziwill 

 

Beginn:            18:20 Uhr                   Ende:     19:10 Uhr 

 

Ort:    Ueckersaal  in Torgelow 

 

Tagesordnung: siehe Einladung 

 

 

I. Öffentlicher Teil     

 

TOP 1: Eröffnung der Sitzung / Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 

Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 

Mit der Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung eröffnet der Amtsvorsteher, Herr 

Hamm, die Sitzung des Amtsausschusses. Von 14 geladenen Amtsausschussmitgliedern 

sind 8 Mitglieder anwesend. Frau Petra Mädl und, Herr Hartmut Altermann  sind 

entschuldigt. Herr Patrick Dahlemann, Herr Matthias Krins, Herr Sven Manteuffel, Herr Ulf 

Wrase sind aus nicht bekannten Gründen abwesend. 

Herr Hamm begrüßt die Mitglieder des Amtsausschusses, die Mitarbeiter der Verwaltung 

sowie die Gäste. 

Zu der Sitzung wurde ordnungsgemäß geladen. Herr Hamm stellt fest, dass die Sitzung 

mit 8 Mitgliedern beschlussfähig ist.  

 

TOP 2: Einwohnerfragestunde 

 

Es gibt keine Wortmeldungen. Die Fragestunde wird geschlossen. 

 

TOP 3: Änderungsanträge zur Tagesordnung 

 

Herr Hamm beantragt unter TOP 6 der Tagesordnung die Drucksache Nr. 01-3012-2021 

Bestätigung der Wahl des Amtswehrführers einzufügen. Die folgenden 

Tagesordnungspunkte fügen sich dann in der Reihenfolge ein.  

  

Die Ergänzung der Tagesordnung wird einstimmig mit 8 Ja- Stimmen beschlossen.  

Die Tagesordnung wird einstimmig mit 8 Ja- Stimmen bestätigt.   

 

TOP 4: Einwendungen und Änderungen zur Sitzungsniederschrift der Sitzung 

vom 29.03.2021   

 

http://www.amt-torgelow-ferdinandshof.de/


 

 

Es gibt keine Einwendungen zur Sitzungsniederschrift der Sitzung vom 29.03.2021 

Die Sitzungsniederschrift wird gebilligt.    (8 Ja-Stimmen) 
 

TOP 5: Bericht des Amtsvorstehers über die im nichtöffentlichen Teil der Sitzung 

des Amtsausschusses vom 29.03.2021 gefassten Beschlüsse und über wichtige 

Angelegenheiten des Amtes 

 

In der Sitzung vom 29.03.2021 wurden im nichtöffentlichen Teil keine Beschlüsse 

gefasst.  

 

Herr Hamm hielt seinen Bericht. 

Sehr geehrte Mitglieder des Amtsausschusses, sehr geehrte Gäste, 

vor etwa 9 Monaten war das Thema Corona-Pandemie auch in unserer Sitzung Thema. 

Damals hatten wir im Landkreis einen Inzidenzwert bei 124,8 und im Amt Torgelow- 

Ferdinandshof bei 154. Heute liegt der Inzidenzwert im Landkreis bei 516,6 und in 

unserem Amt bei 611 (Stand 06.12.2021). 

Wir befinden uns in der sogenannten 4. Welle mit wieder neuen Corona-Varianten. 

Wenn auch immer noch nicht ausreichend, gibt es doch einen Unterschied. Mittlerweile 

sind in MV 67,6 % vollständig Geimpfte und 18,6 Einwohner haben eine 

Auffrischungsimpfung erhalten. Darin sehen Virologen und Politik den Schlüssel zur 

erfolgreichen Bekämpfung der Pandemie. Wir alle sollten unseren Beitrag dazu leisten, in 

unseren Bemühungen nicht nachzulassen, die noch nicht Geimpften zu überzeugen, sich 

impfen zu lassen; zum Selbstschutz und zum Schutz unserer Mitmenschen.  

An diese Stelle deshalb mein Dank an alle Akteure, die im Schnelltestzentrum ihren 

Dienst für das Gemeinwohl leisten und jene, die mit zusätzlichen Impfangeboten wie  

z. B. in Torgelow dafür sorgen, dass Impfangebote für alle bereitstehen. Diese 

Maßnahmen werden uns auch in den nächsten Monaten begleiten. (siehe Angebote Jan. 

/Feb. 2022). 

Leider mussten auch in diesem Jahr viele sportliche und kulturelle Angebote in der Stadt 

Torgelow, wie in den Gemeinden des Amtes ausfallen bzw. konnten nur in verminderter 

Form durchgeführt werden. Dank an alle ehrenamtlichen Kräfte, die sich nicht 

unterkriegen ließen und lassen und mit Ideenreichtum andere Formen der 

Kontaktaufnahme nutzen. Bereiten wir jetzt gemeinsam das Jahr 2022 vor, um nach 

hoffentlich möglichen Lockerungen dann durchstarten zu können. 

Es wird große Anstrengungen kosten, insbesondere bei den Führungskräften in den 

Vereinen, aber auch in sonstigen gemeindlichen Einrichtungen voran zu gehen. 

Ich bin fest davon überzeugt, dass es uns gelingen wird, im Jahr 2022 wieder mehr 

Normalität zu erreichen. 

Im politischen Leben bestimmen Landes-  und Bundestagswahlen die zukünftige Politik.  

Sowohl auf Landes- wie auch auf Bundesebene gibt es erhebliche Veränderungen. Die 

Koalitionsverträge sind abgeschlossen im Land bei rot- rot und im Bund auf Ampel.  

Vieles soll sich verändern zum vermeintlich Positiven. Der Wahlkampf  ist vorbei, nun gilt 

es zu liefern, was man versprochen hat.  

Für uns auf kommunaler Ebene kommt es vor allem darauf an, auf einer soliden 

Finanzbasis unsere in vielen Gemeinden verlorene kommunale Selbstbestimmung  

bzw. -verwaltung zurückzugewinnen oder zu erhalten. Belastende Gesetze des Bundes 

und des Landes müssen ausfinanziert werden. Die positiven Effekte des FAG sind  

spürbar durch neue gesetzliche Regelungen, welche zum Teil erst in den nächsten Jahren 

ihre volle Wirkung entfalten, aufgezehrt worden. Inflationsrate, Ökosteuer und tarifliche 

Erhöhungen lassen kaum noch Spielräume für eigene Entscheidungen auf gemeindlicher 

Ebene. Hinzu kommen die Auswirkungen der Corona-Pandemie. Fördertöpfe für die 

Ausstattung der Lehrkräfte mit Technik oder für Luftreiniger an den Schulen helfen nicht 

wirklich weiter, wenn die Eigenmittel weder in den Haushalten geplant, noch vorhanden 

sind. Über den Sinn kann man sicherlich auch diskutieren.  

Eine solide Grundausstattung der Gemeinden darf nicht gefährdet werden, denn die 

Aufgaben auf kommunaler Ebene wachsen weiter. Hier möchte ich nur das Thema 



 

 

Digitalisierung in den Raum stellen. Insbesondere für die Schulträger wird dies auch eine 

logistische wie finanzielle Herausforderung. 

In der 48. KW  wurden von der Landesregierung die Grundsätze für die Umlagen 

herausgegeben. 

Die Kämmerei des Amtes muss nun berechnen, welche Auswirkungen dies für die 

Gemeinden des Amtes haben wird. Am 06.12. tagte der Kreistag und hat eine Erhöhung 

der Kreisumlage von 4 % auf 46,5 % beschlossen, um die gestiegenen Sozialaufgaben 

finanzieren zu können.  

Für uns gemeinsam gilt es jetzt so schnell wie möglich die Haushalte für die Jahre 

2022/2023 aufzustellen. Genehmigte Haushalte sind die Basis für das agieren auf 

kommunaler Ebene.  

Natürlich gibt es auch noch mehr Themen als die Finanzen in unserem Amt. Trotz 

erheblicher personeller Probleme in der Amtsverwaltung, was die Wieder- oder 

Neubesetzung von Stellen betrifft, wie auch krankheitsbedingter Ausfall sind trotzdem 

eine Reihe von Prozessen, die planerisch vorangebracht und umgesetzt wurden. 

Ausführlich möchte ich auf einige eingehen. 

Im Bereich Schulen in kommunaler Trägerschaft wurde intensiv an den 

Medienbildungskonzepten gearbeitet (MBK). Nach Beschlussfassung in den Gremien gilt 

es, diese gemeinsam mit der IKT- Ost nun Medienbildungspläne zu gießen und 

umzusetzen. 

 

Im Bereich Bau  wurden folgende Maßnahmen umgesetzt. 

 

Über das Förderprogramm Errichtung bzw. Sanierung von Kinderspielplätzen wurden 4 

Förderanträge gestellt. 

Für die Spielplätze Wilhelmsburg, Wietstock, Heinrichsruh und die Skateranlage 

Ferdinandshof wurden Zuwendungen bewilligt.  

Über das Förderprogramm GAK Gewährung einer Zuwendung von Kleinprojekten wurden 

in der Stadt Torgelow folgende Projekte realisiert: 

- Gießereiausstellung im Faktorhaus 

- Attraktivierung im Heidebad (Sonnensegel über dem Kleinkinderbecken) 

- Gestaltung des Dorfplatzes im OT Holländerei 

und der Gemeinde Ferdinandshof 

- Ausstattung der Büros und des Ausstellungsraumes in der „Alten Wache“ 

Torgelow 

Ueckermünder Straße (Nebenanlagen) 

Die Submission für den 2. Bauabschnitt der Ueckermünder Straße fand am 2. November 

über die Vergabestelle des Landkreises statt. 

 

Die Firma Bauunternehmen Ruff GmbH aus Löcknitz hat in der 48. KW den Zuschlag in 

Höhe von 665.000 € für das wirtschaftlichste Angebot erhalten. 

Der Anteil der Stadt Torgelow für die Nebenanlagen beträgt 123.557,89 €. 

Straßenbau Müggenburg  

Die Firma EUROVIA Verkehrsbau Union GmbH Niederlassung Neubrandenburg hat die 

Arbeiten abgeschlossen. Die VOB- Abnahme erfolgte am 11.11.2021 ohne Mängel und 

ohne Restleistungen.  

Sanierung 3. Bauabschnitt Bahnhofstraße Wohnumfeldgestaltung 

Mit der Bauausführung zur Umgestaltung der Freianlagen im Bereich der Bahnhofstraße 

22- 35 war die Firma Pawlak GmbH & Co. KG aus Ueckermünde beauftragt wurden. 



 

 

Mit den Bauarbeiten wurde ein modernes und den heutigen Bedürfnissen angepasstes 

Wohnquartier geschaffen, das Identität stiftet und verschiedene niedrigschwellige 

Möglichkeiten der sozialen Interaktion bietet. Die besondere Herausforderung bestand 

darin, die unterschiedlichen Wünsche und Nutzungsansprüche an den öffentlichen Raum 
zu vereinen und gemeinsam zu lösen. 

Durch die Verknüpfung von Wegen, die Anbindung an die vorhandenen Außenanlagen und 

die Schaffung von Strukturen wurden neben den erforderlichen Erschließungswegen und 

Stellplätzen auch neue Aufenthaltsräume geschaffen, die zum Verweilen einladen und ein 

Miteinander ermöglichen. 

Gestaltung der Vorfläche vor dem Postgebäude 

Wege – und Zufahrtsanbindung an die vorhandenen öffentlichen Anlagen und gleichzeitig 
die abschließende Gestaltung der Grünflächen. 

Pestalozzi-Grundschule und Regionale Schule „Albert-Einstein“  

 

Zur Verbesserung der Luftqualität in den Unterrichtsräumen wurden Fördermittel über 

dem MV – Schutzfonds beantragt und auch bewilligt. 

Die Co² Messgeräte wurden für beide Schulen geliefert und mit einer Einweisung in die 

Schulen übergeben.  

 

Ferdinandhof 

 „Alte Wache“ 

 

Nach zweijähriger Bauzeit konnte die „Alte Wache“ am 18.09.2021 feierlich übergeben 

werden. 

Die Räumlichkeiten werden durch den Heimatverband M-V e.V. und der 

Quartiersmanagerin genutzt.  

 

Anbau Bühne 

Der Bühnenanbau ist soweit fertiggestellt. Für den Trink – und Schmutzwasseranschluss 

fehlt derzeitig noch die Zustimmung der Unteren Denkmalschutzbehörde. Da sich das 

gesamte Domänengelände auf der Liste der Baudenkmäler befindet, ist die Zustimmung 

vor Ausführung von Erdarbeiten durch die oben genannte Behörde erforderlich. 

 

Neubau Hortgebäude /Planungsstand 

 

Skateranlage auf dem Gutshof 

 

Durch das beauftragte Bauunternehmen Thestorf aus Eggesin wurden die Spielelemente 

und das Stadtmobiliar aufgestellt. Zur besseren Nutzung des Basketballtors wird eine 

Fläche von 7,00 m x 7,00 m mit einer wassergebundenen Decke hergestellt. 

 

Gemeindestraße Aschersleben 

 

Für den gemeindlichen Anteil der Straße von 962,00 m wurde ein Förderantrag über das 

Förderprogramm ILERL MV gestellt. Mit dem Landkreis Vorpommern-Greifswald wird 

derzeitig eine Vereinbarung geschlossen über den Ausbau des kreislichen Anteils von 

130,00 m.  

 

Ausbau der Straße Steinkamp 

 

Über die Kommunale Straßenbaurichtlinie M-V wurde der grundhafte Ausbau der Straße 

Steinkamp beim Straßenbauamt Neustrelitz angemeldet. Durch die Bewilligungsbehörde 



 

 

wurde die Straße in das oben genannte Förderprogramm für das Haushaltsjahr 2022 

aufgenommen.  

 

Beschaffung von CO² Messgeräten für beide Schulen 

 

Über das Förderprogramm Verbesserung der Luftqualität in den Unterrichtsräumen aus 

dem MV –Schutzfonds wurden für die Regionale Ganztagsschule 23 und für die 

Grundschule 13 CO² Messgeräte mit Ampelfunktion zur Unterstützung des 

Luftmanagements und der Verbesserung der Luftqualität in den regelmäßig genutzten 

Unterrichtsräumen angeschafft.  

 

Stand Biberpräventionsmaßnahmen Kalkloch Ferdinandshof  

 

Der Auftrag wurde an den wirtschaftlichsten Bieter UTS GmbH aus Ueckermünde am 

20.10.2021, unter Berücksichtigung des Nebenangebotes (Pauschalvertrag), erteilt.  

    

Die Bauanlaufberatung fanden am 04.11.2021, der Baubeginn termingerecht am 

15.11.2021 und die erste Bauberatung am 18.11.2021 statt. Die Firma war am 

18.11.2021 mit der Herstellung der Baustraße beschäftigt. 

 

Heinrichswalde 

 

Durch die Firma Kamke wird derzeitig die gesamte Straßenbeleuchtungsanlage auf LED-

Leuchtmittel umgerüstet. 

 

Freiwillige Feuerwehren 

Die Arbeit der Wehren des Amtes habe ich aufgrund der folgenden Vorträge ausgespart. 

Schon an dieser Stelle mein Dank an die Kameraden der Wehren.  

 

Am 29.11.2021 fand im Ferdinandshof die Wahl des Amtswehrführers statt. Kamerad 

Sven Stachowsky wurde für die nächste Wahlperiode wiedergewählt. Dafür einen 

herzlichen Glückwunsch.  

 

Übergabe TSF-W 

 
Nach derzeitiger Planung sind nachstehende Termine für die Übergabe der TSF-W 

geplant. 

 

04.06.2022 

* Altwigshagen 

* Hammer a. d. Uecker 

 

05.11.2022 

* Rothemühl 

 

Anfang 2023 

* Heinrichswalde 

 

Brandschutzbedarfspläne 

Bei der Übergabe der TSF-W gehen die jeweiligen Gemeinden mit der Bezahlung in 

Vorkasse und bekommen die anteilige Förderung vom Land wieder. Bei der Abforderung 

der Förderung sind durch die Gemeindevertretung bestätigte Brandschutzbedarfspläne 

vorzulegen. Anfang 2019 wurden die Pläne für Wilhelmsburg, Torgelow und Hammer a. 

d. Uecker dem Landkreis zur verpflichtenden Mitwirkung übergeben. Gleichzeitig wurden 



 

 

in einer Beratung Anfang Februar 2019 dem Landkreis Fragen aufgezeigt, die vor einer 

weiteren Bearbeitung geklärt werden müssen. 

 

Bis heute, nach ca. 3 Jahren, liegt vom Landkreis keine Antwort bzw. Mitwirkung vor. Wir 

waren daher gezwungen, bereits die Beantragung der TSF-W Fahrzeuge ohne 

Brandschutzbedarfspläne vorzunehmen. Dadurch können sich jetzt nachträglich 

Abweichungen in der Fahrzeugplanung auf tun. Erschwerend kommt hinzu, dass in den 

Plänen Zahlen bis 2018 drinstehen. Das heißt, sämtliche Pläne müssen neu erstellt 

werden. Ob das bis zu den Auslieferungsterminen, neben der regulären Arbeit geschafft 

werden kann, ist mehr als fraglich. 

 

Den 4 Wehren wurden bei der Amtswehrführerwahl am 29.11.2021 Entwürfe der Pläne 

ihrer Gemeinden übergeben. Die Entwürfe basieren auf dem Plan der Stadt Torgelow. 

Dabei wurde vereinfacht gesagt der Begriff Torgelow bspw. durch Altwigshagen ersetzt. 

Das heißt diese Pläne haben noch einen sehr großen Bearbeitungsbedarf. Den 

Wehrführungen wurde aufgetragen, die Zuarbeiten zum Personalbestand und 

Ausrüstungen bis Ende März zu liefern. Es wäre schön, wenn die jeweiligen 

Bürgermeister dies unterstützen würden. 

 

 

Gulaschkanone für FF Ferdinandshof 

 

Eine Bereitstellung aus Altbeständen des THW’s für die FF Ferdinandshof ist nicht 

möglich. Herr Hackbarth will aber dran bleiben. 

 

Uniformen der Wehren 

Wir sind derzeit bei der Berechnung der Kosten für die Reinigung der Einsatzuniformen 

für die amtsangehörigen Wehren durch die Feuerwehr Torgelow. Die Verrechnung soll 

über die Amtsumlage erfolgen. Wir planen dies dann im Frühjahr 2022 anbieten zu 

können. 

 

Fundtiere 

 

Mit der neuen Fundtierverordnung sind Hunde und ALLE Katzen, die draußen rumlaufen, 

Fundtiere. Dies hat eine erhöhte finanzielle Belastung, besonders bei den Katzen zur 

Folge. Siehe beiliegende Tabellen. Bei den Hunden kommt noch der jährliche Zuschuss 

zum Verein in Höhe von 3.500 € hinzu. 

Hier gilt es zu prüfen, ob im Amtsgebiet ein eigenes Tierheim errichtet werden soll. Ein 

Anbieter aus Leipzig sucht ein Grundstück von 8 – 10 Tm². 

 

Übersicht Fundtiere Hunde  

 

 

Jahr 2020 2021 2022 2023 Kosten 2020 Kosten 2021 

Torgelow 8 10                   -   €   

Ferdinandshof 1 3                   -   €           53,50  

Wilhelmsburg 0 0                   -   €   

Heinrichswalde 0 0                   -   €   

Altwigshagen 0 0                   -   €   

Rothemühl 0 0                   -   €   

Hammer  0 0                   -   €   

 

 

 

 

 



 

 

Übersicht Fundtiere Katzen  

 

Jahr 2020 2021 2022 2023 Kosten 2020 Kosten 2021 

Torgelow 5 12             377,58 €      1.223,97 €  

Ferdinandshof 0 21                 -   €      1.180,50 €  

Wilhelmsburg 1 0             105,48 €                -   €  

Heinrichswalde 0 7                   -   €         704,41 €  

Altwigshagen 1 1               53,50 €         144,45 €  

Rothemühl 0 0                   -   €                -   €  

Hammer  0 0                   -   €                -   €  

 

Abschließend bedanke ich mich bei Ihnen für die Zusammenarbeit im Jahr 2021 und 

wünsche Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche Weihnachtszeit. Bleiben sie Gesund.  

 

 

TOP 6: Drucksache Nr. 01-3012-21 

Bestätigung der Wahl des Amtswehrführers 

 

Herr Sven Stachowsky wurde von den Stimmberechtigten der Freiwilligen Feuerwehren 

des Amtes einstimmig mit 5 Ja-Stimmen erneut zum Amtswehrführer gewählt.  

Die Wahl zum Amtswehrführer bedarf gemäß § 12 Abs. 6 Brandschutzgesetz M-V der 

Zustimmung des Amtsausschusses.  

 

Der Amtsausschuss beschließt in seiner Sitzung am 13.12.2021 der Wahl des 

Amtswehrführers des Amtes Torgelow – Ferdinandshof, Kamerad Sven Stachowsky durch 

die Wehrführerversammlung vom 29.11.2021 zuzustimmen.  

Abstimmungsergebnis: Mit 8 Ja- Stimmen einstimmig beschlossen.  

 

Nach der Abstimmung wird Herr Sven Stachowsky vom Amtsvorsteher Herrn Gerd Hamm 

und der Stellvertreterin, Bürgermeisterin Frau Kerstin Pukallus zum Ehrenbeamten 

ernannt und erhält seine Urkunde.  

 

TOP 7: Bericht des Amtswehrführers über die Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr 

im Amt Torgelow – Ferdinandshof  

Der Bericht des Amtswehrführers wird als Anlage beigefügt.  

 

TOP 8: Bericht des Amtsjugendfeuerwehrwartes über die Arbeit mit den 

Jugendfeuerwehren des Amtes Torgelow- Ferdinandshof 

Der Bericht wurde vom Stellvertreter des Amtswehrführers, Herrn Detlef Berndt 

vorgetragen, da der Amtsjugendfeuerwehrwart, Kamerad Mirko Beutel verhindert war.  

Der Bericht des Amtsjungendfeuerwehrwartes wird als Anlage beigefügt.  

 

TOP 9: Drucksache- Nr. 01-2010-2021 

Jahresabschluss 2017 des Amtes Torgelow- Ferdinandshof - Feststellung  

 

Herr Gerd Hamm erteilt Herrn Gerhard Konstantin, 1. Stellvertreter des Vorsitzenden des 

Rechnungsprüfungsausschusses das Wort. Herr Gerhardt Konstantin informiert, dass die 

Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses die Jahresrechnung für das Amt geprüft 

haben und keine Beanstandungen festgestellt haben. Der Rechnungsprüfungsausschuss 

hat mit 4 Ja- Stimmen empfohlen, die Jahresrechnung 2017 durch den Amtsausschuss 

festzustellen zu lassen. 

Herr Gerd Hamm lässt über die Drucksache abstimmen. 

 

 



 

 

Der Amtsausschuss des Amtes Torgelow- Ferdinandshof stellt in seiner Sitzung am 

13.12.2021 den vom Rechnungsprüfungsausschuss geprüften Jahresabschluss des Amtes 

Torgelow- Ferdinandshof zum 31.12.2017 i. d. F. vom 25.11.2021 fest.  

 

Abstimmungsergebnis: Mit 8 Ja- Stimmen einstimmig festgestellt. 

 

TOP 10: Drucksache Nr. 01-2011-2021  

Jahresabschluss 2017 des Amtes Torgelow – Ferdinandshof – Entlastung 

 

Herr Gerd Hamm übergibt die Leitung der Sitzung wegen des Mitwirkungsverbotes an 

seine Stellvertreterin, Frau Kerstin Pukallus. Die Anzahl der Stimmberechtigten verringert 

sich auf 7 Stimmen.  

Frau Kerstin Pukallus bittet die Mitglieder des Amtsausschusses um Wortmeldungen oder 

Fragestellungen. Es erfolgen keine Wortmeldungen und es werden keine Fragen gestellt. 

Frau Kerstin Pukallus lässt über die Drucksache abstimmen. 

 

Der Amtsausschuss des Amtes Torgelow- Ferdinandshof entlastet in seiner Sitzung am 

13.12.2021 den Amtsvorsteher für das Haushaltsjahr 2017.  

 

Abstimmungsergebnis: Mit 7 Ja- Stimmen einstimmig entlastet. 

 

Herr Hamm übernimmt wieder die Leitung der Sitzung.  

Die Anzahl der Stimmberechtigten erhöht sich wieder auf 8 Stimmen. 

 

 

TOP 11: Anfragen der Mitglieder des Amtsausschusses 

 

Es werden keine Anfragen gestellt. 

 

Herr Gerd Hamm stellt die Nichtöffentlichkeit her.  
 

 

gez. Gerd Hamm       gez. Michael Radsziwill 

Amtsvorsteher       Protokollant 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 


